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Editorial

Uwe Goebel  |  IHK-Präsident Marco Graf  |  IHK-Hauptgeschäftsführer

Liebe Leserin, lieber Leser,

Im Dialog …

das Jahr 2025 war für viele Unternehmen unserer Region eine echte Enttäuschung.  

Die erhoffte Konjunkturbelebung blieb ebenso aus wie der angekündigte „Herbst der 

 Reformen“. Die deutsche Wirtschaft verharrt in einer Schwächephase, das wirtschaft-

liche Wachstum bleibt minimal. Auch die Aussichten für 2026 bleiben nur trübe. 

Die De-Industrialisierung ist bei uns in der Region angekommen. Eine IHK-Analyse 

zeigt, dass im IHK-Bezirk seit 2022 rund 2 500 in der Regel gut bezahlte Industrie-

arbeitsplätze verloren gingen. Selbst die Situation am Arbeitsmarkt, der über viele 

Jahre von der demografischen Entwicklung geprägt war, verschärft sich. Aktuell haben 

wir rund 100 000 Industriearbeitsplätze in unserer IHK-Region. Der bisherige Verlust 

liegt damit bei rund 2,5 %, bei einem gleichzeitigen Aufbau von Arbeitsplätzen in der 

öffentlichen Verwaltung – das ist kein guter Trend.

Ein politisches „Weiter so“ ist keine Option mehr. Die vorliegenden Reformvorschläge 

auf Bundes- und Landesebene, etwa bei der Gesundheits- und Rentenpolitik, weisen in 

die richtige Richtung. Tempo und Umfang der Veränderungen müssen deutlich erhöht 

werden. Dringendster Handlungsbedarf besteht beim Bürokratieabbau, bei der Digita-

lisierung des Staates und bei der Entlastung der Unternehmen von Steuern, Abgaben 

und Energiekosten. Der Stillstand in der anstehenden parlamentarischen Sommerpause 

ist überhaupt kein gutes Signal.

 

Auch auf regionaler Ebene stehen wichtige Entscheidungen an. Mit der Kommunalwahl am 13. September 2026 werden die Weichen für die 

wirtschaftliche Entwicklung hier vor Ort neu gestellt. Denn viele Standortfaktoren – von Gewerbeflächen über Infrastruktur bis hin zu Ge-

nehmigungsverfahren – werden in den Städten und Gemeinden gestaltet. Unsere IHK begleitet diese Wahl: mit eigenen kommunalpolitischen 

Positionen, mit Podiumsdiskussionen und mit vielen politischen Gesprächen mit den Kandidatinnen und Kandidaten. 

 

Trotz aller Herausforderungen gibt es auch Gründe für Zuversicht. Zahlreiche Unternehmen investieren trotz Krise, entwickeln neue 

 Geschäftsmodelle und treiben Innovationen voran. Diese Hoffnungsträger möchten wir sichtbar machen und präsentieren sie deshalb auf 

einer „Mutmacher-Landkarte“: Diese beispielhaften Investitionsprojekte zeigen, dass unser Wirtschaftsstandort weiterhin Vertrauen besitzt.

 

Dieses Vertrauen verdient mehr Anerkennung und ebenso mehr Sichtbarkeit. Mit der bundesweiten Kampagne „Wir unternehmen das!“  setzen 

sich die IHKs deshalb für ein realistischeres Bild von Unternehmerinnen und Unternehmern ein. Denn sie sind es, die Arbeitsplätze schaffen, 

Fachkräfte ausbilden, in neue Anlagen investieren und damit Wachstum und Wohlstand erzeugen.

 

Der vorliegende Geschäftsbericht gibt Ihnen einen Überblick über die laufenden Aktivitäten, Projekte und Initiativen unserer IHK. Wir werden 

weiterhin dafür arbeiten, die Zukunft unseres Standorts zu sichern.

Geben Sie uns gern ein Feed- 

back unter dem QR-Code oder  

per E-Mail: editorial@osnabrueck.ihk.de

Nutzen Sie auch unsere Social Media Kanäle.



nicht vergessen werden: Damit die „Mutmacher-Karte“ wächst, braucht 

es politische Rahmenbedingungen, die Investitionen erleichtern anstatt 

sie zu erschweren. Durch deutlich weniger Bürokratie, schnellere 

 Verfahren, wettbewerbsfähige Kosten und eine verlässliche Infra-

struktur. Die Botschaft der Karte lautet daher: „Wir unternehmen das!“ 

Die regionalen Investitionsprojekte sind der Beleg dafür, dass die 

 bundesweite Kampagne hier vor Ort gelebt wird. 

Sie möchten mit Ihren Erfolgsbeispielen Teil unserer Kampagne 

 werden? Gern! Infos: IHK, Azing Saathoff, Tel. 0541 353-155 oder                    

saathoff@osnabrueck.ihk.de

Wir sind für Sie da

Die „Mutmacher-Karte“ unserer IHK-Region: Jeder Marker steht für 

ein Vorzeigeprojekt: www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 6979174)

Mutmacher-Investitionen zeigen: 
„Wir unternehmen das!“ 
Die bundesweite DIHK-Kampagne „Wir unternehmen das!“ lenkt den Blick auf diejenigen, 

die mit Mut, Ideen und persönlichem Risiko Arbeitsplätze schaffen und Wohlstand sichern: 

Unternehmerinnen und Unternehmer in Deutschland. 

Wirtschaftliche Erfolge leben von Menschen mit Mut und Weitblick. 

Auf den regionalen Fotos zur Kampagne stellen wir Ihnen einige die-

ser Menschen vor: Als „Ideengeber“ mit Statements zu ihren persön-

lichen unternehmerischen Herausforderungen. Oder als „Zukunftsge-

stalter“ in einer Zeit der weltweiten Neuordnungen. Und sicherlich 

kennen auch Sie „Möglichmacher“, die in ihre Standorte investieren. 

Dafür nehmen sie Geld in die Hand und gehen nicht selten ins Risiko. 

Auch, um der hohen Verantwortung als stabile Arbeitgeber, Ausbil-

dungsbetriebe und Vertragspartner gerecht zu werden. Bereits vor der 

neuen Kampagne haben wir Anfang 2025 begonnen, Positivbeispiele 

für solches Handeln zu sammeln. Wir haben die Aktivitäten in der 

Region auf einer „Mutmacher-Karte“ platziert. Per Klick auf die 

 Marker gelangt man online direkt zu den Investitions- und 

 Zukunftsprojekten. Was uns als IHK besonders freut: Seit dem Start 

der Karte sind viele neue Marker hinzugekommen! 

Ob neue Produktionsstätten, innovative Technologien oder nachhal-

tige Standortentwicklungen – die Unternehmen in Osnabrück, im Ems-

land und in der Grafschaft Bentheim setzen wichtige Impulse für Be-

schäftigung, Wertschöpfung und Wettbewerbsfähigkeit. Und sie tun 

dies trotz hoher Energiekosten, zunehmender Bürokratie, langwieriger 

Genehmigungsverfahren und des anhaltenden Fachkräftemangels. Die 

Investitionen auf der Karte weisen daher über das jeweilige Einzelun-

ternehmen hinaus. Zusammen ergeben sie, sozusagen, den „Standort-

faktor Optimismus“. Damit senden sie zugleich ein klares Signal an die 

Politik: Unsere Unternehmen glauben an die Zukunft dieser Region! 

Dafür gehen sie mit guten Beispielen voran. Eines aber darf darüber 
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Transparenz

≥  Mehr Infos zu den 
IHK-Finanzen

Bilanz zum 31. Dezember 2025*

Aktiva 2025 2024

Anlagevermögen

Immaterielle Vermögensgegenstände 7.122  18.499  

Sachanlagen  3.170.887   3.108.390  

Finanzanlagen  33.821.605   34.215.073  

Summe Anlagevermögen  36.999.614   37.341.961  

Umlaufvermögen

Vorräte  19.170   11.851 

Forderungen  1.337.581    1.414.234   

Bankguthaben  3.545.533    3.636.381   

Summe Umlaufvermögen  4.902.285   5.062.465  

Rechnungsabgrenzungsposten  189.455   154.513  

Summe  42.091.354    42.558.940  

Passiva 2025 2024

Eigenkapital

Festgesetztes Kapital 1.327.652  1.327.652  

Rücklagen 3.999.716  4.103.639  

Ergebnis 1.846.097  1.960.526  

Summe Eigenkapital  7.173.465    7.391.818  

Rückstellungen

Pensionsrückstellungen 29.391.000  29.725.000  

Sonstige Rückstellungen 2.420.000   2.396.000   

Summe Rückstellungen 31.811.000  32.121.000  

Verbindlichkeiten 736.160  809.303  

Rechnungsabgrenzungsposten 2.370.729 2.236.819 

Summe  42.091.354  42.558.940  

* vorbehaltlich Feststellung Jahresabschluss; gerundete Werte

Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2025*

2025 2024

Betriebserträge 16.627.582 14.921.482  

Betriebsaufwand 17.591.020  16.206.476  

Betriebsergebnis -963.438 -1.284.994  

Finanzergebnis 768.845 552.016  

Steuern 23.760 18.017  

Jahresergebnis -218.353 -750.996 

Ergebnisvortrag 1.960.526 2.642.024 

Veränderungen der Rücklagen 103.923  69.498 

Ergebnis 1.846.097 1.960.526 

* vorbehaltlich Feststellung Jahresabschluss; gerundete Werte

Transparente Finanzdaten

Nach Prüfung und Feststellung werden die 

vollständigen Jahresabschlüsse unserer IHK auf 

www.ihk.de/osnabrueck veröffentlicht. Hier 

finden sich auch umfangreiche Informationen, 

u. a. zur Wirtschaftsplanung sowie zur IHK-

Mitgliedschaft und zum IHK-Beitrag. Zudem 

beteiligt sich unsere IHK an dem Transparenz-

portal der IHK-Organisation. Ein Vergleich der 

Leistungs- und Finanzdaten 

aller deutschen IHKs ist dort 

online einsehbar. 

≥ Mehr Infos zu IHKtransparent

Geprüfte Abschlüsse

Die IHK-Vollversammlung bestellt zwei ehren-

amtliche Rechnungsprüfer, die der Vollver-

sammlung zum Jahresabschluss und dessen 

Prüfung durch eine unabhängige Wirtschafts-

prüfungsgesellschaft berichten. Anschließend 

entscheiden die Mitglieder der Vollversamm-

lung über den Jahresabschluss sowie die 

Entlastung von IHK-Präsidium und IHK- 

Geschäftsführung.

Demokratische Entscheidungen

Für ein strukturiertes Finanzmanagement 

arbeiten Vollversammlung, Präsidium,  

Präsident und Geschäftsführung vertrauens- 

voll und konstruktiv zusammen. Die Voll - 

versammlung ist dabei das höchste Ent-

scheidungsgremium unserer IHK. Sie setzt  

sich aus den gewählten Vertreterinnen und 

Vertretern der IHK-Mit glieds unternehmen 

zusammen. In der Vollversammlung werden 

– nach Vor bereitung durch das IHK-Präsidium 

– die wichtigsten Entscheidungen getroffen,  

so auch zu den Wirtschafts- und Finanz-

planungen, die den jährlichen Finanzrahmen 

unserer IHK bilden. Gemeinsames Ziel ist,  

die Handlungsfähigkeit unserer IHK zu  

sichern und die Beitragsbelastung der  

regio nalen Wirtschaft so gering wie möglich 

zu halten. 

Bilanz GuV
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Im Fokus: 
Die Kampagne 
„Klar!Machen!“

Im Titelinterview 

Lisa Marie Höcker, Höcker 

Polytechnik, Hilter a. T. W. 

Seite 14

Digitalisierung 

IHK-Studie weist dafür 

die Note 2,8 aus 

Seite 23

„Ausgezeichneter Wohnort“ 

Bad Bentheim und Osnabrück 

haben überzeugende Ideen 

Seite 33 und 36

„Ein aktiveres 
Standortmarketing 

könnte syste- 
ma tischer Brücken 

bauen“ 

Lisa Marie Höcker,  

Höcker Polytechnik 

H
 4

8
0

3

Heft 03 | März 2025
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Tina Heliosch,  
Arbeitsagentur  

Osnabrück

„Berufliche 
Weiterbildung 
muss selbst­
verständlich 

 werden“

Im Fokus: 
Erfolgsfaktor 
berufliche 
Weiterbildung

Im Titelinterview: 

Tina Heliosch, Vorsitzende 

der Geschäftsführung der        

Agentur für Arbeit Osnabrück 

Seite 14

IHK-Ehrenamt: 

Für diese Ziele setzen sich die 

IHK-Fachausschüsse ein 

Seite 22

Bilden Sie sich weiter: 

Mit unserem umfangreichen  

IHK-Seminarangebot 

Seite 43

Osnabrück

Emsland

Grafschaft Bentheim

Heft 05 | Mai 2025

Im Fokus: 

Energiewende 
in der Region

Im Titelinterview: 

Paula Wilson, Leiterin der    

bp Raffinerie in Lingen 

Seite 14

Fachkräftemangel: 

IHK-Studie zeigt, dass die 

Bürokratie mitursächlich ist 

Seite 23

IHK-Konjunkturumfrage: 

Es sind nur kleine  

Lichtblicke erkennbar 

Seite 25

„Wir müssen  

zeigen, dass  

wir Teil der  

Zukunft sind“

Paula Wilson, 

bp Raffinerie in Lingen 

H
 4

8
0

3

Osnabrück

Emsland
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Heft 06 | Juni 2025

Im Fokus: 

Afrika bietet 
Wirtschafts-
potenzial

Im Titelinterview: 

Karsten Wulf von der 

fair equity gGmbH 

aus Osnabrück 

Seite 14

Im „Maschinenraum“ der EU: 

IHK-Delegation war zu Gast 

im politischen Brüssel 

Seite 24

IHK-Ehrenamt: 

Das sind die aktuellen 

Themen unserer Gremien 

Seite 22, 26 u. 36

„Afrika ist ein 

Kontinent voller 

unternehmerischer 

Chancen“ 

Karsten Wulf,  

fair equity gGmbH
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Emsland

Grafschaft Bentheim

Heft 02 | Februar 2025

Im Fokus: 

Bundestags-
wahl 2025

Im Titelinterview 

Prof. Dr. Norbert Winkeljohann,  

Aufsichtsratsvorsitzender  

der Bayer AG  

Seite 14

IHK-Neujahrsempfang 

Neue IHK-Kampagne 

„Klar! Machen!“ vorgestellt 

Seite 26

Die Demokratie stärken  

Das ist Ziel von Die Villa_ im  

Museumsquartier Osnabrück 

Seite 40

„Wir brauchen  

umgehend

Planungssicherheit“ 

Prof. Dr. Norbert  

Winkeljohann
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Flugverbindung erhalten

Die Flugverbindung vom FMO nach Mün­

chen war gefährdet. Unsere IHK hatte mit 

einer Unterstützungsaktion und Schreiben 

an politisch Verantwortliche deutlich ge­

macht, dass der Luftverkehr insgesamt so­

wie die Flugverbindung nach München für 

die regionale Wirtschaft wichtig sind. Der 

Bund senkte im Mai 2026 die Luftverkehr­

steuer zum 1. Juli 2026. Anschließend be­

stätigte die Lufthansa, die Flugverbindung 

FMO   ­   München  zunächst beizubehalten. 

Energiewende vorangebracht

Unsere Region – insbesondere das Emsland 

– entwickelt sich weiter als zentraler Hub 

der Energiewende. Dies zeigt eine von unse­

rer IHK erstellte Karte der Leuchtturmpro­

jekte der Energiewende. Mit der Gründung 

des Net Zero Valley, bei dem sich unsere IHK 

einbringt, wurden zudem wichtige Impulse 

für die Zukunft gesetzt.

Berufsbildung unterstützt

Eine IHK­Umfrage zur baulichen Situation 

der Berufsbildenden Schulen zeigte, dass der 

Handlungsdruck insbesondere in der Stadt 

Osnabrück hoch ist. In der Folge wurden 

erste Sanierungsschritte an betroffenen 

Schulen eingeleitet und größere Investitio­

nen in Aussicht gestellt. Zudem begleitet 

 unsere IHK den erfolgreichen Aufbau des 

 Campus Berufliche Bildung in Nordhorn. 

Unsere Erfolge

Bund Land Region

Bürokratie abgebaut

Das Reformpaket der Bundesregierung vom 

1. Juli 2026 bringt spürbare Entlastungen. 

Besonders der geplante Abbau von Berichts­ 

und Dokumentationspflichten, vereinfachte 

Datenschutzvorgaben sowie schnellere Ge­

nehmigungsverfahren können Bürokratie­

kosten und Verwaltungsaufwand reduzieren. 

Positiv ist zudem, dass vor allem kleine Un­

ternehmen stärker in Digitalisierungs­ und 

Innovationsvorhaben eingebunden werden 

sollen. Dafür hat sich unsere IHK­Organisa­

tion immer wieder eingesetzt. 

Booster für Investitionen

Mit dem Investitionsbooster wurden verbes­

serte Abschreibungsmöglichkeiten für Aus­

rüstungsgegenstände auf den Weg gebracht, 

die Unternehmen mehr Spielraum für Inves­

titionen geben. Gleichzeitig sorgen geplante 

Körperschaftsteuersenkungen ab 2028 für 

Entlastung und stärken die Wettbewerbsfä­

higkeit des Standorts. Mit dem aktuellen Re­

formpaket hat die Bundesregierung zudem 

Steuerentlastungen, insbesondere im unte­

ren und mittleren Einkommensbereich, an­

gekündigt.

Entlastung bei Energiekosten

Unsere IHK­Organisation hat sich für spür­

bare Entlastungen bei den Energiekosten 

der Unternehmen engagiert. Dazu gehören 

die befristete Einführung eines Industrie­

strompreises, die Abschaffung der Gasspei­

cherumlage sowie Entlastungen bei den 

Netzentgelten. All dies stärkt die Wettbe­

werbsfähigkeit energieintensiver Betriebe. 

Berufsbildung attraktiver

Mit dem landesweit eingeführten Azubi­ 

Ticket hat das Land Niedersachsen die 

 Attraktivität der dualen Ausbildung ge­

stärkt. Zudem wird durch den neuen Erlass 

für die berufliche Orientierung die Berufs­

wahlunterstützung in Niedersachsen früher, 

individualisierter und praxisorientierter. Die 

IHK Niedersachsen hatte sich für beide Maß­

nahmen seit Langem eingesetzt. 

Einwanderung erleichtert

Das Land sorgt mit der neu eingerichteten 

Zentralstelle für das beschleunigte Fach­

kräfteverfahren am Standort Osnabrück für 

deutlich schnellere Prozesse. Zuvor hatten 

52 kommunale Ausländerbehörden diese 

Aufgabe übernommen. Die Bündelung der 

Verfahren an einem Standort bringt eine 

spürbare Beschleunigung und Professionali­

sierung. Die IHKs in Niedersachsen hatten 

sich dafür eingesetzt und begleiten nun die 

Prozesse.

Standortmarketing gestärkt

Unsere IHK Niedersachsen hat immer wieder 

ein schlagkräftiges internationales Stand­

ortmarketing des Landes Niedersachsen ge­

fordert. Mit der neuen Kampagne „Nieder­

sachsen. Das ist groß“ wird die Attraktivität 

des Wirtschaftsstandorts national und inter­

national sichtbarer gemacht. Dies ist ein 

wichtiger Erfolg, um  Investitionen anzuzie­

hen. Nun kommt es darauf an, die Standort­

kampagne intensiv und in Kooperation mit 

den Partnern zu nutzen. Unsere IHK wird 

sich dabei einbringen – etwa auf Delega­

tionsreisen oder im Rahmen unserer eigenen 

Kampagne „Klar! Machen!“

≥  Hier finden Sie eine   
Übersicht weiterer Erfolge 
der IHK-Organisation

Industrie- und Handelskammer

Osnabrück - Emsland - Grafschaft Bentheim
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Emsland
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Im Fokus: 
# Gemeinsam 

Besseres 
Schaffen

Im Titelinterview: 

Lutz Wolf, Vorstandsvorsitzen-

der der Neuenhauser Gruppe 

Seite 14

IHK-Ehrenamt: 

Über diese Themen diskutie-

ren unsere Fachausschüsse 

Seite 22 und 26

Unsere Weiterbildungstipps: 

Frischen Sie Ihr Wissen auf 

mit unseren IHK-Seminaren 

Seite 45

„Wir könnten  

effizienter  

sein, wenn man 

uns ließe.“

 Lutz Wolf,  
Neuenhauser Gruppe
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Heft 12 |  Dezember 2024 
Januar 2025



≥  Die ihk-magazine 

sind auch online  

abrufbar

Osnabrück

Emsland

Grafschaft Bentheim

Heft 07/08 | Juli/August 2025

„Digitalisierung  

ist der Turbo  

der Fachkräfte- 

einwanderung“

Oleksandr Kotsyuba,  
BITECC GmbH 
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Im Fokus: 

So gelingt die 
Fachkräfte-
einwanderung

Im Titelinterview: 

Oleksandr Kotsyuba, CEO der 

BITECC GmbH, Lingen 

Seite 14

IHK-Ländersommerabend: 

Im Fokus stand das             

Wirtschaftsland Ungarn             

Seite 20 

Energiewende: 

Das sind die Leuchtturm-  

projekte in der Region 

Seite 22

Osnabrück

Emsland

Grafschaft Bentheim

Heft 09 | September 2025

Im Fokus: 

Bürokratie 
abbauen

Titelinterview: 

Tobias Schonebeck, 

Carl Schäffer GmbH & Co. KG 

in Osnabrück 

Seite 14

Grundsteuerreform: 

IHK-Erhebung zeigt: 

Viele zahlen jetzt mehr 

Seite 20

Unsere Weiterbildungstipps: 

Frischen Sie Ihr Wissen mit 

unseren IHK-Seminaren auf 

Seite 39

„Aufwand  

und Mehrwert  

sind völlig in 

Schieflage“  

Tobias Schonebeck,  
Carl Schäffer  

GmbH & Co. KG 
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Osnabrück

Emsland

Grafschaft Bentheim

Heft 10 | Oktober 2025

Im Fokus: 
Standortfaktor 
Gesundheit 

Im Titelinterview 

Christina Jaax,                  

Niels-Stensen-Kliniken               

in Osnabrück 

Seite 14

„heimat-shoppen“ 

Wie die Citys die Kampagne 

leuchten ließen 

Seite 20

Fachkräfte, willkommen!            

Wie eine Veranstaltung und 

ein IHK-Siegel unterstützen 

Seite 25 und 40

„Erfolgreiche 
Gesundheits-

versorgung braucht 
Vertrauen und  
Kooperation“ 

Christina Jaax,                                                

Niels-Stensen-Kliniken
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Osnabrück

Emsland

Grafschaft Bentheim

Heft 11 | November 2025

Im Fokus: 

Starke Töchter,  
gelingende 
Nachfolge

Im Titelinterview: 

Pia Albers,                                 

ELA Container GmbH 

Seite 14

IHK-Konjunkturumfrage: 

Es ist kurz nach 12 

Seite 21

Das fordert die Wirtschaft: 

Regionalausschüsse tagten               

in Nordhorn und Lingen 

Seite 22

„Neues wagen. 

Wurzeln achten.“ 

Pia Albers,  
ELA Container GmbH,  

Haren (Ems)
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Osnabrück

Emsland

Grafschaft Bentheim

Heft 12 |  Dezember 2025 
Januar 2026

Im Fokus: 
Ausbildung   
gestaltet 
 Zukunft

Im Titelinterview  

Nils Fischer, Schulleiter am  

Gymnasium „In der Wüste“  

in Osnabrück  

Seite 14

IHK-Fachausschüsse         

Diese Themen diskutiert     

unser IHK-Ehrenamt 

Seite 20

DHK-Kampagne „Land kann“ 

Mehr Sichtbarkeit für die    

Stärken ländlicher Regionen 

Seite 34

„Berufs- 

orientierung muss 

 Erlebnischarakter 

haben“ 

Nils Fischer, Gymnasium  
„In der Wüste“,  

Osnabrück
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#Mobilität Mit den Nachbar-IHKs machen wir uns für Verkehrspro-

jekte stark, u. a. mit der IHK Nord Westfalen für den sechsstreifigen 

Ausbau der A  1 zwischen Osnabrück und Münster, für die Sicherung 

des FMO und der Flug ver-

bindungen   sowie für den Aus-

bau der Nord-West-Schie nen-

ma  gis  tra le zwischen NRW und 

Hamburg. Mit der IHK in Olden-

burg und dem Verein Pro E  233 

setzen wir uns für den vierstrei-

figen Ausbau der E  233 ein.

#Energie Unsere IHK war Partner beim 

Energieforum in Lingen und stellte vor 

200 Besuchern die aktuelle Energie-

umfrage vor. Erstmals wurde die Karte 

„Leuchttürme der Energiewende“ er-

stellt, die Investitionen für Erneuerbare 

Energien in Milliardenhöhe in unserer 

Region sichtbar macht.

#International Ob wachsender Zollprotektionismus oder fragile 

 Lieferketten: Das Jahr 2025 forderte die weltweit vernetzten Unter-

nehmen der Region heraus. Wie wichtig persönliche Kontakte sind, 

zeigten Delegationsreisen, die unsere IHK koordinierte: ins Verei-

nigte Königreich sowie nach Singapur (Foto) und Malaysia. Das 

 Potenzial Südostasiens – wie auch des afrikanischen Kontinents – 

wurde bei Thementagen vorgestellt. Wir selbst stellten auch 2025 

wieder einer Vielzahl internationaler Gruppen und Delegationen 

 unsere Wirtschaftsregion 

und die Standortkam-

pagnen „Klar! Machen!“ 

vor. (Blitz-)Umfragen, etwa 

zur Auswirkung des 

Nahost- Konflikts, halfen 

den Mitgliedsunterneh-

men bei Selbsteinschät-

zungen und  Planung.

#Kommunikation Die Positionen unserer IHK-Mitgliedsunter-

nehmen sind unsere Leitschnur in der Kommunikation gegenüber 

Verwaltung und Politik – auf Landesebene sowie über die DIHK auf 

Schlaglichter der IHK-Arbeit 

der Bundes- und Europa-

ebene. Neu kamen 2025 

ein Politiknewsletter für 

die Landtags-, Bundes-

tags- und EU-Abgeordne-

ten sowie ein Netzwerk mit 

deren Wahlkreismitarbei-

tern hinzu, so dass wir den 

Austausch stärken konnten. Erweitert haben wir die Sichtbarkeit 

 unserer Aktivitäten, insbesondere auf LinkedIn und im ihk-magazin.

#Fachkräfte Eine IHK-Umfrage zeigte 2025 den hohen Bedarf an 

Fachkräften aus dem Ausland auf. Das IHK-Audit „Ausgezeichneter 

Wohnort für Fachkräfte“ unterstützt Kommunen seit 2020 dabei, 

ihre Standortqualität weiterzuentwickeln und sich als attraktive 

Wohnorte für Fachkräfte aus 

dem In- und Ausland zu posi-

tionieren. Aktuell tragen 16 

Kommunen das Siegel, 2025 

kamen die Samtgemeinden 

Bersenbrück, Fürstenau und 

Spelle sowie Wallenhorst 

(Foto) hinzu. Intensiv begleiten wir zudem die  Reform des Fachkräfte-

einwanderungsgesetzes und setzen uns für schnellere Verfahren ein.

#Willkommen In Lingen wurde das „Welcome- und Servicecenter 

Wirtschaft“ (WSCW) neu eingerichtet. Gemeinsam mit der Wachs-

tumsregion Ems-Achse und der Wirtschaftsförderung der Stadt 

 Lingen (Ems) bündelt unsere IHK ihre Beratungsangebote zur Fach-

kräfteeinwanderung sowie zur Anerkennung ausländischer Berufs-

abschlüsse an einem zentralen Standort im IT-Zentrum Lingen. 

#Bürokratieabbau Die IHKs setzen sich regional, landes-, bundes- 

und europaweit dafür ein, dass unnötige Bürokratie abgebaut und 

nötige Bürokratie beherrschbar wird. Unsere IHK hat 2025 eine 

Kampagne zum Bürokratieabbau 

durchgeführt. Es konnte eine 

enorme Belastung sichtbar ge-

macht werden, die die Wirtschaft 

auf breiter  Basis ausbremst. Die Er-

gebnisse fließen seither in nahezu 

alle poli tischen Gespräche ein. 

IHKPOLITIKNEWSLETTER
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Wirtschaftskrisebewältigen

Schwächelnde Inlandsnachfrage, fehlende wirtschaftspolitische Aufbruchsignale

und internationale Handelsunsicherheiten setzen der regionalen Wirtschaft spürbar 

zu. Daher hat unsere IHK die bereits seit Jahren beobachtete Entwicklung der heimischen 

Industrie mit dem neuen IHK-Monitor De-Industrialisierung vertieft und erstmals quar-

talsaktuell zusammengeführt.

Die Befunde sind eindeutig: Die industrielle Produktion in der Region geht seit sechs 

Jahren zurück, die regionalen Umsätze liegen seit 2023 unter den Landes- und 

Bundeswerten. Gegenüber dem Höchstwert bei der Beschäftigung seit dem Vor-Coro-

na-Niveau ist in der Region ein Rückgang von rund 2.500 Industriearbeitsplätzen zu 

verzeichnen (Höchststand: Oktober 2022). In Niedersachsen sind 35.000, bundesweit

sogar 470.000 Arbeitsplätze verloren gegangen (Höchststand: jeweils Oktober 2019).

De-Industrialisierung ist in der Region angekommen

Monitor De-Industrialisierung

Nächste Termine

Frühjahr 2026

3. Wahlkreismitarbeitertreffen,

Deutschland: Bedeutender Wasserstoffstandort entsteht in Lingen

Deutschland: Eine der ersten Neubauleitungen des Wasserstoffkernnetzes

Deutschland: Erste betriebsbereite, umgerüstete Wasserstoffleitung

Niedersachsen: Nr. 1 beim Bestand Windkraftanlagen im Landkreis Emsland

Deutschland: Drei der größten Energiespeicher für erneuerbare Energien

Deutschland: Schnellster Kaltstart eines Gaskraftwerks

Deutschland: Leistungsstärkster Netzknoten mit Umspannanlage

Europa: Modernste Stromkonverter

Europa: Eine der größten + modernsten Lithium-Batterie-Recyclinganlagen  

Europa: Modernste Stahlerzeugung mit Elektrolichtbogenöfen

Weltweit: Erste Produktionsanlage für eKerosin (Pilotanlage)

Deutschland: Herstellung von eCNG und Wasserstoff

Deutschland: Erstes Strohheizkraftwerk und Holzkraftwerk
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#BusinessWomenIHK Unter 

diesem Titel vernetzten sich 

Unternehmerinnen in der Re-

gion und auf Bundesebene. So 

im Herbst 2025 bei einem Tref-

fen in München, an dem eine 

Delegation aus der Region teil-

nahm und Kontakt knüpfte zur neuen DIHK-Hauptgeschäftsführerin 

Dr.  Helena Melnikov (Foto, 4. v. l.), die ihr Amt Anfang 2025 antrat.

#BeruflicheBildung Unsere IHK-Vollversammlung verabschiedete 

2025 eine mit dem IHK-Berufsbildungsausschuss abgestimmte Reso-

lution. Gefordert werden bessere Rahmenbedingungen für Azubis und 

Berufsschulen. Etwa durch eine moderne bauliche und technische 

Ausstattung der Berufs-

bildenden Schulen. Auch 

müssten die Lerninhalte 

und Lernformate stärker 

digitalisiert und die Berufs-

orientierung praxisnäher 

werden. Gestärkt haben 

wir die Berufliche Bildung 

mit einer Spende von  

3 000 Euro an das Studien seminar  Osnabrück. Dies soll die Ausbil-

dungsbedingungen für angehende Berufsschullehrkräfte verbessern. 

#Erfolgsbegleiter In Kooperation mit der HWK Osnabrück- Emsland-

Grafschaft Bentheim und mit Mitteln des EU-Sozialfonds (ESF) wurde 

das Projekt „Erfolgsbegleiter“ für die Regionen Grafschaft Bentheim 

und Emsland gestartet. Dabei wer-

den Auszubildende und Fachkräfte 

zu Ausbildungs- bzw. Karrierebot-

schaftern geschult, die Schüler ab 

Klasse 8 für eine berufliche Ausbil-

dung begeistern sollen.

#Kompetenzen Die VWA Osnabrück - Emsland - Grafschaft Bent-

heim hat mit dem Wettbewerb „Pitch Dir Deine Zukunft“ die digitale 

Berufsorientierung in der Region gestärkt. Schüler der Berufsbilden-

den Schulen am Pottgraben und am Schölerberg entwickelten 

 Projektideen, die zeigen, wie  digitale Kompetenzen in den Bildungs-

alltag eingebunden werden können. 

#Handel Gemeinsam mit der Marketing Osnabrück GmbH wurde ein 

Handelsmonitor für die Stadt Osnabrück erstellt. Er zeigt eine erheb-

liche Umsatzverschiebung zwischen In-

nenstadt und übrigem Stadtgebiet und 

damit Handlungsdruck. Ein Erfolg war 

die etablierte  Aktion „heimat shoppen“, 

die den Blick auf die Einkaufsmöglich-

keiten vor Ort richtete. In der Region 

nahmen rund 700 Unternehmen teil.

#Gesundheit Unsere IHK hat sich intensiv mit der Gesundheitswirt-

schaft, einem zentralen Standortfaktor unserer Region, befasst. Im 

Fokus stand dabei u. a. die Versorgung der Gesundheitsleistungen in 

unserer Region. Unter dem Titel „Guten Abend Gesundheit“ ent-

stand ein Veranstaltungsformat mit Vorträgen und Vernetzung.

#GemeinsamBesseresSchaffen Mit diesem Slogan haben wir im 

vergangenen Jahr unsere Themen rund um die Bundestagswahl 

2025 in die  Debatten gebracht: über unsere Social-Media-Kanäle, 

mit Plakat aktionen, Beiträgen im ihk-magazin und mit Testimonials 

aus dem IHK-Ehrenamt. So gelang es uns, den Dialog zwischen 

Wirtschaft,  Politik und Öffentlichkeit zu intensivieren. Die Aktivitä-

ten waren Teil unseres IHK-Top-Projekts „Wirtschaftsstandort 

Deutschland“, zu dem 

auch vier stark nach-

gefragte Podiums di s-

kussionen mit den 

 regionalen Wahl kan-

didaten zur Bundes-

tagswahl gehörten. 

#Neustart Unsere IHK hat die Gründungsszene bei ihren Anträgen 

für die neue Start-up-Zentren-Förderung der NBank begleitet. Eben-

falls haben wir intensiv auf das Thema Nachfolge aufmerksam 

 gemacht. Für diese gibt es in der Region viele  Positivbeispiele. 

 Insgesamt jedoch ist die Zahl fehlender Nachfolgelösungen alarmie-

rend hoch.

≥  Hier klicken & mehr lesen über die Arbeit der 

IHK-Fachbereiche 2025: https://shorturl.at/sJOjc
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